
Panel 4 / Haftungsfragen im Eisenbahnrecht / Urmann

ZVR Verkehrs-
Rechtstag 2018

Stefan Urmann / ÖBB-Infrastruktur AG

Zur verkehrs- und haftungspolitischen Lage der Eisenbahn

Bestandsaufnahme und künftige Herausforderungen



Panel 4 / Haftungsfragen im Eisenbahnrecht / Urmann

Damals war‘s

Österreichische 
Bundesbahnen
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…bis 1992 ein Teil der 
Betriebsverwaltung des Bundes
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Eisenbahninfrastruktur heute

4.862 Kilometer
Strecke

8 Güter-Terminals

6.400 Züge täglich
149 Mio. 

Zugkilometer pro Jahr

18.000 
MitarbeiterInnen

(davon 1.500 Lehrlinge)

1.070 
Bahnhöfe und Haltestellen

Klimaschutz: 
Strom aus 

10 Wasserkraftwerken

250 Mio. 
Fahrgäste

43 Bahnen 
am Netz

2 Mrd. Euro
Investitionen pro Jahr

23 Mrd. Euro
Bilanzsumme

3,2 Mrd. Euro 
Gesamterträge

47 Mio. Euro 
Gewinn vor Steuern (EBT)
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Umfeld und Erwartungshaltung

Menschen 
für die Bahn 
begeistern!

Hohe 
Servicequalität

Pünktlichkeit

Betriebswirtschaftliche 
Effizienz, Optimierung 
und Kostenreduktion

Werte für 
Generationen

Moderne Infrastruktur

Mehr Züge 

Leistungsfähiges, 
modernes 

Streckennetz

Konjunkturimpulse

Qualifiziertes Personal 
aufnehmen und halten

Verlagerung des 
Verkehrs

auf die Schiene

Kürzere 
Fahrzeiten
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Die Liberalisierung des europäischen Eisenbahnwesens
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Liberalisierung bedeutet

Nutzungsabhängiges 
Entgelt, Transparente 

Ist-Verrechnung

Verkehrsmanagement 
und Betriebsführung 

von Zügen

One Stop Shop, 
direkte 

Kundenbetreuung

Online Trassen 
bestellen und 

Zuglaufmonitoring
Fahrpläne 
erstellen

Telekommunikations-
netz für Zugfunk 

und Zugsicherung
Service für 

Sondertransporte

Zugtrassen 
bereitstellen

Diskriminierungsfreier
Zugang zum 
Schienennetz
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…sie gründet auf 

2. Eisenbahnpaket 
2004

- weitere Liberalisierung GV 
- Europäische Eisenbahnagentur

- Entflechtung der Unternehmen 
- definiertes Nutzungsentgelt 
- nationale Regulierungsstellen

1. Eisenbahnpaket 
2001

3. Eisenbahnpaket 
2007 

- Grenzüberschreitender PV 
- Fahrgastrechte
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4. Eisenbahnpaket 
2016 

- Ausschreibung Nahverkehr 
- weitestgehende Entflechtung 
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…und bewegt

Gerichtshöfe Verfahren

NovellierungenEisenbahngesetz

Wettbewerbsaufsicht Regulierungsstelle

Interoperabilität Zulassungsstelle
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Rechtsfragen 

Wegehalterhaftung vs. 
Beförderungsvertrag

Gewährleistung

Haftungsausschluss

Aufseher im Betrieb
(§ 333 ASVG)

Betrieb der Eisenbahn

• Infrastruktur

• Verkehrsunternehmen
• Traktionär
• Instandhalter
• Wagenhalter

Entflechtung
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Und morgen?
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Ausblick in die Zukunft 

Automatisiertes 
FahrenReduktion von 

Eisenbahnkreuzungen

Harmonisierung
der

Genehmigungen

Einheitliches Betriebsreglement

Verfügbarkeit der Strecken 

Beschleunigung 
Bewilligungsverfahren
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2017: Sperre Rheintalbahn - Rastatt 
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7 Wochen lang:  

- 30.000 Reisende täglich
- 450 Busfahrten am Tag

- 3.000 Tonnen Beton verbaut
- 540 Tonnen Stahl


